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Gesamterneuerungswahlen 2026 – Pfarrpersonen sind bereits gewählt,  
es folgen nun die restlichen Gremien. 

Das Wichtigste in Kürze zu den Gesamterneuerungswahlen 2026 

-  Die Gesamterneuerungswahlen 2027 – 2030 können erstmals als stille Wahlen stattfinden und es braucht keine Urnenabstimmung   
   mehr. Damit können wir uns einen hohen Aufwand und Kosten sparen. 
-  Für stille Wahlen braucht es drei öffentliche Publikationen (März, Mai, Juni 2026), jeweils mit Fristen und der Publikation der kandi- 
   dierenden Personen. 
-  Pfarrpersonen gelten nach der 1. Publikation als gewählt, wenn keine zusätzlichen Vorschläge eingehen und keine Urnenwahl ver- 
   langt wird. 
-  In der 2. Publikation werden die eingegangenen Kandidaturen für die Kirchenpflege, das Präsidium, die Synode und die Rechnungs- 
   prüfungskommission veröffentlicht. 
-  In der 3. Publikation wird veröffentlicht, ob und für welche Gremien (Kirchenpflege, Präsidium, Synode, Rechnungsprüfungskommis- 
   sion) stille Wahlen zustande gekommen sind. Falls die stillen Wahlen nicht zustande kommen, findet am 27. September 2026 eine  
   Urnenwahl statt.

Pfarrpersonen sind bereits gewählt   
Nach der 1. Publikation am 26. März 2026 sind innerhalb der zwei Wochen keine weiteren (freien) Wahlvorschläge eingereicht worden. 
Daher sind für die Amtsperiode 2027 – 2030 die von der Kirchenpflege vorgeschlagenen Pfarrpersonen (Ordinierte Dienste) in stiller 
Wahl gewählt: 

-   Beat Müller, 85% 
-   Daniel Hintermann, 70% 
-   Dörte Gebhard, 60% 
-   Christine Bürk, 20%

Wir gratulieren den gewählten Pfarrpersonen herzlich und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit.  

Der Diakonische Mitarbeiter Marcel Hauri (95%) musste nicht gewählt werden. 

2. Publikation (28. Mai 2026) mit eingegangenen Kandidaturen 
Innerhalb der mit der 1. Publikation gesetzten Frist (bis am 10. April 2026) sind rechtsgültig folgende Kandidaturen eingegangen:

Zu besetzende Sitze in der Kirchenpflege inklusive Präsidium: 7  
Folgende Kandidaturen sind für die Kirchenpflege eingegangen:

Kirchenpflege (bisher)  
Nico Basler, 2003, wohnhaft in Hirschthal   
Berufliche Tätigkeit: Lokführer Personenverkehr bei der SBB  
Hobbies: Joggen, Skifahren, Wandern, Jugendarbeit in unserer Kirche  
Leitsatz: Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln (Psalm 23,1).

Kirchenpflege (bisher)  
Sonja Baumann, 1962, wohnhaft in Schöftland  
Familie: zwei erwachsene Söhne   
Berufliche Tätigkeit: Projektmanagement und Programmleitung Tagesstrukturen bei der Kreisschule Aarau-Buchs  
Hobbies: Joggen, Bewegen, Nähen  
Leitsatz: Alles kann ich durch Christus, der mir Kraft und Stärke gibt (Philipper 4,13).

 
Kirchenpflege (bisher)   
Roland Saxer, 1960, wohnhaft in Schöftland   
Familie: verheiratet, drei erwachsene Töchter   
Hobbies: Geologie, Fossilien, Bewegen in freier Natur  
Leitsatz: … bei Gott aber sind alle Dinge möglich … (Matthäus 19,26).

Kirchenpflege (bisher)  
Iris Maurer, 1999, wohnhaft in Hirschthal   
Familie: glücklich verheiratet  
Berufliche Tätigkeit: Bau- und Projektleiterin für Infrastrukturbauten  
Hobbies: Volleyball, Musik  
Leitsatz: Die auf den Herrn harren, kriegen neue Kraft ... (Jesaja 40,31).
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Kirchenpflege (neu)  
Jonathan Müller, 1958, wohnhaft in Schöftland   
Familie: meine Ehefrau Silvia, zwei erwachsene Söhne, vier Enkelkinder  
Berufliche Tätigkeit: pensionierter Sekundarlehrer und Schulleiter  
Hobbies: Reisen, Sport treiben, in der Natur sein  
Leitsatz: Dennoch bleibe ich stets an dir, denn du hältst mich bei meiner rechten Hand; du leitest mich nach dei-
nem Rat und nimmst mich am Ende in Ehren an (Psalm 73,23+24).

Folgende Kandidatur ist für das Kirchenpflegepräsidium eingegangen: 
- Jonathan Müller, 1958, von Muhen/AG, wohnhaft in Schöftland (neu) 

Zu besetzende Sitze in der Synode: 3  
Folgende Kandidaturen sind für die Synode eingegangen:

-  Bettina Kohler-Faes, 1969, von Schöftland/AG, Unterkulm/AG und Wichtrach/BE, wohnhaft in Schöftland (bisher) 
-  Beat Müller, 1984, von Unterkulm/AG, wohnhaft in Schöftland (bisher) 
-  Jonathan Müller, 1958, von Muhen/AG, wohnhaft in Schöftland (bisher) 

Zu besetzende Sitze in der Rechnungsprüfungskommission: 3  
Folgende Kandidaturen sind für die Rechnungsprüfungskommission eingegangen:

-  Thomas Kyburz, 1968, von Oberentfelden/AG, wohnhaft in Hirschthal (bisher) 
-  Sibylle Stöckli-Bolliger, 1975, von Aristau/AG und Schmiedrued/AG, wohnhaft in Schöftland (neu) 
-  Kornelia Tanner-Altherr, 1986, von Teufen/AR, wohnhaft in Schöftland (neu)

Da bei der Kirchenpflege nicht für alle verfügbaren Sitze genügend Kandidaturen eingegangen sind, muss eine Nachfrist von fünf Tagen 
für die Meldung weiterer Kandidaturen gewährt werden. Die Kandidaturen (Formular) sind von zehn Stimmberechtigten zu unterzeichnen 
und müssen bis spätestens am 3. Juni 2026 bei der Kirchenpflege eintreffen. Wenn bis dahin keine weiteren Kandidaturen eingehen 
oder wenn die Anzahl der zu besetzenden Sitze mit neuen Kandidaturen nicht übertroffen wird, sind die obigen Personen in stiller Wahl 
gewählt. Andernfalls kommt es zu einer Urnenwahl im September 2026.  

Weitere Informationen 

Die 3. Publikation folgt am 11. Juni 2026. Bei jeder öffentlichen Publikation im Landanzeiger informiert die Kirchenpflege parallel in den 
Gemeindeseiten zum aktuellen Stand. Zudem ist auf der Webseite eine separate Rubrik «Gesamterneuerungswahlen 2026» verfügbar, wo 
laufend Informationen aufgeschaltet werden.  

Alle Personen, die nicht mehr kandidieren, werden zu einem späteren Zeitpunkt verabschiedet. Es sind dies Eva Lüscher (Präsidentin), Heidi 
Hunziker (Vizepräsidentin) und Sarah Stalder (Ressort Freiwilligenarbeit/Gastgeberin) seitens der Kirchenpflege sowie Andreas Matter und 
Martin Haller, beide Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission.  

Haben Sie Fragen oder benötigen Sie weitere Informationen? Wir sind gerne für Sie da. Bitte wenden Sie sich an das Sekretariat oder die 
Mitglieder der Kirchenpflege. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

Die Kirchenpflege

Save the date!

Informationsveranstaltung am 10. September 2026, 19 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
Schöftland, zur «Aufnahme von Gesprächen mit weiteren Kirchgemeinden» 

Nach der Informationsveranstaltung vom letzten Herbst 2025 zur «Aufnahme von Abklärungsarbeiten für eine Kooperation/einen 
Zusammenschluss» hat sich gezeigt, dass noch Gesprächsbedarf besteht und sich viele Mitglieder der Kirchgemeinde noch tiefer 
mit dem Thema befassen möchten. 

An der Kirchgemeindeversammlung vom 9. November 2025 wurde dieser Antrag daher nicht behandelt. Wir kündigten an, weite-
re Veranstaltungen durchzuführen und Gespräche zu suchen.  

Wir laden Sie/dich ein, schon heute das Datum vom Donnerstag, 10. September 2026, zu reservieren. 

Eine detaillierte Einladung folgt später.  

Die Kirchenpflege




